
Nachruf – etwas außerhalb der
gewöhnlichen Rezepte
In Gedenken an meinen Nachbarn Vinhod Millhan.

Er ist heute Nacht recht kurzfristig und unvorhersehbar im
Krankenhaus  an  einem  Lebertumor  gestorben.  Wahrscheinlich
waren das ein oder andere Gläschen Wodka bisher doch zuviel.

Wir werden ihn vermissen.

Er war ein sehr guter Hobbykoch, allerdings war er nicht in
der Lage, seine Rezepte und Gerichte zu reproduzieren. Er
kochte nach dem Motto, „Och, da passt noch dies hier rein, und
dann noch das hier“. Wenn man ihn fragte, wieviel er denn von
einer Zutat oder einem Gewürz hinzugegeben habe, wußte er es
nicht  mehr.  Wie  auch  Sterne-Koch  Schubeck  mal  bei  einer
Fernsehkochshow antwortete, als ihm der Moderator die Frage
stellte, wieviel Salz er denn an das Gericht gegeben habe: „Na
ja, genauso viel, wie das Gericht braucht!“

Vinhod war nicht immer einfach, weil er gern provozierte. Die
besten Stories von ihm waren die folgenden drei:

Als der Lebensmittelladen in unserer Straße noch dem
türkischen Lebensmittelhändler gehörte, traf er oft vor
dem Laden auf mich und sagte: „Komm, gehen wir rein und
machen den Türken fertig!“
Eine  Anekdote,  die  er  selbst  –  als  Trainer  bei
Computerfragen für Windows – erzählte: Kunde ruft ihn an
und  sagt,  die  Computer  in  der  Firma  würden  nicht
funktionieren.  Vinhod  fragte  nach,  welches
Betriebssystem sie denn in der Firma benutzen. Der Kunde
sagte, wir haben hier kein Betriebssystem, sondern nur
einzelne  Fachabteilungen.  Vinhod  konterte  und  sagte,
„Aber dass sie ein Telefon in der Hand haben und keinen
Staubsauger,  das  wissen  sie  schon?“  Kunde  legt  auf.

https://www.nudelheissundhos.de/2013/10/24/nachruf-etwas-ausserhalb-der-gewoehnlichen-rezepte/
https://www.nudelheissundhos.de/2013/10/24/nachruf-etwas-ausserhalb-der-gewoehnlichen-rezepte/


Muhahahahahah. �
Vihod hört zuhause nachts sehr laut Musik. Nachbarin
klingelt bei ihm und sagt zu ihm, die Musik sei zu laut,
sie könne nicht schlafen, daraufhin schreit er sie an,
„Ich kann sie nicht verstehen, die Musik ist so laut!“
Muhahahahaha. �

Und er war auch der Spaßvogel beim letztjährigen Grillen bei
meinem damaligen türkischen Lebensmittelhändler, der mit den
zwei Gemüsespießen mit Habaneros und Jalapenos ankam. Und dann
fluchtartig, schwitzend und wankend nach Hause eilte, weil er
Kreislaufstörungen von der hohen Schärfe bekommen hatte. �

Wir  werden  ihn  vermissen,  den  alten  Provokanten.  R.I.P.
Vinhod. �
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